
 

 

Einwohnergemeinde Zuzwil 

 
Mitteilungsblatt Nr. 3/2021 November 
Erscheint in unregelmässiger Folge 

 
 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

Mittwoch, 24. November 2021, 20.00 Uhr, 
in der Turnhalle, Oberdorf 6 

Traktanden 
 

1. Finanzplan 2022 – 2026; Kenntnisnahme 
 

2. Budget 2022 
Beratung und Genehmigung, Festsetzung der Steueranlagen 
 

3. Wahlen 
Ersatzwahl von einem Mitglied in den Gemeinderat 
 

4. Verschiedenes 
Informationen zur Schule Zuzwil 
Verabschiedung 
Übergabe der Bürgerbriefe an die Jungbürgerinnen und Jungbürger 2021 

 
Die Unterlagen liegen in der Gemeindeverwaltung wie folgt zur Einsichtnahme auf: 

- Nr. 2 während 7 Tagen vor der Gemeindeversammlung (vom 17. November 2021 bis 
24. November 2021) 

 
Die in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigten Personen sind zur Gemeindeversammlung 
herzlich eingeladen.  
 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, in Wahlsachen innert 10 
Tagen, nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zu-
ständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz 
GG; Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt 7 Tage nach der Versammlung während 30 Tagen 
bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim 
Gemeinderat erhoben werden. Der Gemeinderat entscheidet über allfällige Einsprachen und ge-
nehmigt das Protokoll. 
 
Covid-19-Schutzkonzept 
Das Schutzkonzept für die Durchführung von Gemeindeversammlungen wird gemäss den aktuells-
ten Vorgaben des Kantons Bern umgesetzt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 
Der Gemeinderat 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f3/Zuzwil-coat_of_arms.svg
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Liebe Zuzwilerinnen 
Liebe Zuzwiler 
 
Unbekümmert und unwis-
send bin ich 2020 in mein 
erstes Lehrjahr als Ge-
meinderat eingetreten. Ich 
war doch einigermassen 
überrascht wie viele Fä-
den auf der Gemeinde- 

verwaltung zusammenlaufen und wie viele Räder 
ineinanderlaufen müssen, dass es in unserer 
Gemeinde rund dreht. In diesem Sinn habe ich 
eine neue und interessante «Gemeindewelt» 
kennengelernt. Eine wertvolle und bereichernde 
Erfahrung.  
 
Mir wurde rasch klar, dass das Rückgrat unserer 
Gemeinde die Gemeindeverwaltung mit der Ge-
meindeschreiberin Barbara Marti und der Finanz-
verwalterin Sabine Tüscher ist. 
 
Barbara Marti verbrachte ihre ersten Lebensjahre 
in Münchenbuchsee. Ab der 2. Klasse war Sie in 
Schüpfen zu Hause, wo Sie noch heute mit Ihrem 
Mann und den beiden Kindern wohnt. Die Lehr-
stelle fand sie gleich vor der Haustüre, auf der 
Gemeindeverwaltung in Schüpfen. Erste Berufs-
erfahrungen sammelte sie in Rapperswil. Danach 
kamen 7 Jahre als Gemeindeschreiberin in 
Oberbalm mit dem Gemeindeschreiber Diplom 
dazu. Nach der Geburt ihrer beiden Kinder ging 
es aktiv weiter mit Teilzeitjobs beim Anzeiger. Sie 
baute die Geschäftsstelle beim Tageselternverein 
von Schüpfen und umliegenden Gemeinden auf, 
machte das Sekretariat beim Oberstufenverband 
Uetligen und der Schule in Meikirch. Mit dem 
Eintritt in unsere Gemeindeverwaltung am 1. Juni 
2019 kündigte Barbara alle ihre Teilzeitstellen. 
Mit diesem reichen Rucksack engagiert sich Bar-
bara heute mit sehr viel Engagement, Kompetenz 
und Herzblut voll und ganz für unsere Gemeinde. 
Ihre Freizeit verbringt sie mit Ihrer Familie, mit 
Freunden, mit Wandern im Wallis oder mit Ra-
deln.  
 
Gemeindeschreiberin ist eine äussert vielseitige 
Aufgabe. Was täglich via Post, Mail, Telefon und 
am Schalter auf dem Pult landet ist schon er-
staunlich. Wichtig ist die korrekte Führung der 
Einwohnerkontrolle; An-/Abmeldungen, Heirat, 
Geburt, Todesfälle etc. Daraus zieht der Kanton 
die verschiedensten Statistiken und das Passbü-
ro basiert die Ausstellung der Ausweise ebenfalls 
auf dieser Datenbank. Dazu kommen ver-
schiedenste Arbeiten von der Homepage Betreu-
ung über Abstimmungssonntage bis zu Referen-
dums-Bescheinigungen oder Siegelungen. Die 
anspruchsvolle Führung der AHV Zweigstelle 
gehört ebenfalls dazu. Viel Zeit in Anspruch  

 
nehmen die Vorbereitungen und das Führen der 
Sitzungsprotokolle für den Gemeinderat, die Ge-
meindeversammlung oder der Seniorenkommis-
sion. Das Mitteilungsblatt erstellt Barbara von A – 
Z in Eigenregie. Komplexe rechtliche Abklärun-
gen gehören heute leider fast zum Alltag. Das 
Ablage- und Archivsystem ist bestens organisiert. 
Die Drehscheibenfunktion für alle Baugesuche ist 
ebenfalls komplex und erlaubt keine Fehler. Die 
Liste liesse sich beliebig weiterführen. 
 
In öffentlichen Betrieben ist fast jedes und alles in 
Form von Reglementen geregelt. Dies ist in un-
serer Gemeinde nicht anders. Barbara hat in 
ihrer noch jungen Amtszeit einige Reglemente, 
dank ihrer grossen Erfahrung sehr effizient und 
mit viel Akribie, auf den neusten Stand gebracht. 
Mit anderen Worten unsere Gemeindeverwaltung 
ist à jour und einwandfrei geführt. Wir können der 
alle paar Jahre vom Regierungsstatthalter per-
sönlich geführten Kontrolle sorgenfrei entgegen-
sehen.  
 
Ich danke Barbara herzlich für Ihr vorbildliches 
Engagement, für ihre mehr als geschätzte Unter-
stützung, für ihr Mitdenken und ihre 100% Identi-
fikation mit Zuzwil.  
 
Mit dem Erarbeiten dieser Zeilen habe ich wieder 
viel neues über das Räderwerk unserer Gemein-
de erfahren. Vielleicht ist es dem einen oder an-
deren von Euch auch so ergangen. 
 
Für den Rest des Jahres wünsche ich Ihnen liebe 
Zuzwilerinnen und Zuzwiler gute Gesundheit, viel 
Glück und gutes Gelingen! 
 
Mit gemeinschaftlichen Grüssen 
Bernhard Hofer 
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* Gemeindeversammlung 

 vom 24. November 2021 
 
 
Traktandum 1 

 

 

Finanzplan 2022 – 2026; Kenntnisnahme 
 
Der Finanzplan ist eine rollende Planung, welche 
jährlich den neuen Gegebenheiten angepasst 
wird. Er gibt einen Überblick über die mutmassli-
che Entwicklung des Finanzhaushaltes der Ge-
meinde der nächsten fünf Jahre. Seine Haupt-
aufgabe ist, der Gemeinde mittelfristig einen 
ausgeglichenen Finanzhaushalt zu sicher. 
 
Der Finanzplan gibt Auskunft über: 
 
 Die Entwicklung der Gemeindefinanzen in 

den nächsten fünf Jahren 
 Die Investitionstätigkeit, Auswirkungen der 

Investitionen auf das Finanzhaushalts-
gleichgewicht sowie Tragbarkeit, Folgekos-
ten und Finanzierung der Investitionen 

 Die Entwicklung von Aufwand und Ertrag, 
Ausgaben und Einnahmen sowie Bestan-
desgrössen. 

 
Der Finanzplan 2022 – 2026 wurde vom Ge-
meinderat an der Sitzung vom 8. November 2021 
genehmigt und wird anlässlich der Gemeindever-
sammlung erläutert. 
 
 
Traktandum 2 

 

 

Budget 2022 – Beratung und Genehmi-
gung, Festsetzung der Steueranlagen 
 
Das Budget 2022 sieht bei einer Steueranlage 
von 1.74 einen Aufwandüberschuss Gesamt-
haushalt von CHF 19’207 vor. 
 
Die beiliegende Zusammenfassung informiert Sie 
ausführlich über das Budget 2022. Der detaillierte 
Bericht kann in der Gemeindeverwaltung oder 
auf der Homepage der Gemeinde eingesehen 
oder bezogen werden. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
a) Genehmigung der Steueranlage 1.74 für die 

Gemeindesteuern. 
b) Genehmigung der Steueranlage 1.25 ‰ des 

amtlichen Wertes für die Liegenschaftssteu-
ern. 

c) Genehmigung des Budgets 2022 mit einem 
Aufwandüberschuss Gesamthaushalt von 
CHF 19'207. 

 

Traktandum 3 
 

 

Ersatzwahl von einem Mitglied in den 
Gemeinderat 
 
Aufgrund des Austritts von Herrn Michel Kläy per 
September 2021 muss die Gemeindeversamm-
lung ein neues Mitglied für die laufende Amts-
dauer wählen. 
 
Aktuell ist für den zu belegenden Sitz folgende 
Kandidatur eingereicht worden: 
 

 Thomas Hein, Thalacker 5A 
 
Der Kandidierende stellt sich an der Gemeinde-
versammlung vor. 
 
Weitere Kandidaturen können laufend bei der 
Gemeindeverwaltung eingereicht werden. Sie 
werden auf unserer Homepage ergänzt. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Wahl von Herrn Hein als neues Gemeinderats-
mitglied per 01.01.2022. 
 
 
Traktandum 4 
 

Verschiedenes 
 

Informationen zur Schule Zuzwil 
 
Gemeinderat A. Keiser informiert über Aktuelles 
zur Schule Zuzwil. 
 

Verabschiedung 
 
Folgende Person wird verabschiedet: 

 M. Kläy, Gemeinderat 
 
Ein herzliches Dankeschön für das Engagement 
in unserer Gemeinde. 
 

Jungbürgerinnen und Jungbürger 
 
In diesem Jahr konnte der Gemeinderat zwei 
Jungbürgerinnen an die Gemeindeversammlung 
einladen, um ihnen ihre Bürgerbriefe zu überrei-
chen: 
 

 Bärtschi Michelle, Im Feld 7 

 Leibundgut Andrea Luca, Oberdorf 31 
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* Aus dem Gemeinderat 
 

 

Rücktritt Michel Kläy 
 
Erstens kommt es anders und zweitens als man 
denkt. Ich musste selbst die Erfahrung machen, 
dass das private Unternehmertum und ein öffent-
liches Amt, in diesem Fall für die Gemeinde, zwei 
paar verschiedene Schuhe sind. Als erfolgreicher 
und engagierter Unternehmer hat Michel Kläy 
gute Ideen und viel Erfahrung in sein Amt einge-
bracht. In diesem Sinn ist sein Rücktritt sehr be-
dauerlich und ich danke Ihm vielmals für sein 
geschätztes Engagement. Ich hoffe auch weiter-
hin auf die Unterstützung von Michel als enga-
gierten Zuzwil Bürger zählen zu dürfen. Ich wün-
sche Ihm nur das Beste, viel Glück und Zufrie-
denheit im Kreise seiner Familie, gutes Gelingen 
und viel Erfolg in seiner beruflichen Laufbahn.  
 
Mit kollegialen Grüssen 
Bernhard Hofer 
 

Abgabe von Schutzmasken 
 
Die Gemeinde Zuzwil hat beim Kantonalen Füh-
rungsorgan (KFO) Schutzmasken bestellt. Ein-
wohnerinnen und Einwohner ab dem 12. Alters-
jahr können die Schutzmasken bei der Gemein-
deverwaltung Zuzwil kostenlos beziehen.  
 
Da unser Vorrat noch nicht aufgebraucht ist, dür-
fen Sie gerne weitere Hygienemasken abholen. 
Dieses Angebot gilt solange unser Vorrat reicht. 
 

Häckselangebot 
 
Das Häckselgut wurde früher oft im Garten ver-
brannt, bis es zu einem Verbot vom Kanton ge-
kommen ist. Aus diesem Grund hatte die Ge-
meinde Zuzwil damals den Service vom Häck-
seldienst geschaffen. Der Häckseldienst findet 
aktuell 1x im Frühling und 1x im Herbst statt. 
Nach vorgängiger Anmeldung wird der Häcksel-
dienst durch die Gemeindeverwaltung organisiert 
und ist für die Einwohner von Zuzwil gratis. Fi-
nanziert wird der Häckseldienst mit der Spezialfi-
nanzierung Abfall – Gebühreneinnahmen. Auf-
grund der finanziellen Lage der Gemeinde und 
geringer Nachfrage vom Häckseldienst hat der 
Gemeinderat folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Häckseldienst wird ab 1. Januar 2022 wei-
terhin durch die Gemeindeverwaltung organisiert, 
jedoch werden die anfallenden Kosten an den 
Verursachern weiterverrechnet. Der Gebührenta-
rif für den Häckseldienst wurde angepasst und 
tritt per 01.01.2022 in Kraft. Die Gebühr beträgt 
CHF 200.00 pro Stunde. Es werden mindestens 
15 Minuten verrechnet. 
 

5-Zimmerwohnung im Gemeindehaus zu 
vermieten 
 
Auf Vereinbarung suchen wir für die 5-
Zimmerwohnung im Gemeindehaus neue Mieter. 
 
Die 5-Zimmerwohnung befindet sich im 1. Stock 
auf 2 Etagen und bietet viel Charme. 
Zur Wohnung gehört auch ein Gartenanteil sowie 
ein Autounterstellplatz. 
 
Mietzins inkl. Nebenkosten und Autounterstell-
platz CHF 1'650.00. 
 
Interessierte melden sich telefonisch oder per E-
Mail bei der Gemeindeverwaltung Zuzwil: 
Tel. 031 761 02 23 
Mail: gemeinde@zuzwil-be.ch 
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* Aus der Verwaltung  
 

 

Öffnungszeiten 
 
Die offiziellen Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung beschränken sich weiterhin auf zwei 
Vormittage wie folgt: 
 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Das Gemeindepersonal ist in der Regel jedoch 
wie folgt anwesend: 
 
Barbara Marti, Gemeindeschreiberin: 
Montag- bis Donnerstagvormittag 
 
Sabine Tüscher, Finanzverwalterin: 
Montag- und Donnerstagvormittag 
 
Auch ausserhalb der Öffnungszeiten und unserer 
Anwesenheit vereinbaren wir gerne einen Termin 
mit Ihnen. Kontaktieren Sie uns unter gemein-
de@zuzwil-be.ch oder Tel. 031 761 02 23. 
 
 

Aktuelles 
 
Aktuelle Informationen werden laufend auf unse-
rer Homepage www.zuzwil-be.ch aufgeschaltet. 
 
 

Schalterschliessung 2022 
 
Der Schalter der Gemeindeverwaltung ist 2022 
wie folgt geschlossen: 
 
24. Dezember 2021 bis 09. Januar 2022 
22. Juli bis 07. August 2022 
23. September bis 09. Oktober 2022 
23. Dezember 2022 bis 08. Januar 2023 
 
Die telefonische Erreichbarkeit in Notfällen wird 
sichergestellt. 
 
 

Publikation Abstimmungsresultate 

 
Ab sofort werden die wichtigsten Abstimmungs-
resultate der Gemeindeversammlungen sowie 
die Resultate der Abstimmungssonntage jeweils 
für ca. 14 Tage auf der Homepage der Gemeinde 
Zuzwil unter Aktuelles publiziert. 
 
 

Briefliche Stimmabgabe 

 
Anleitung für die briefliche Stimmabgabe: 

 Den Stimmrechtsausweis mit der Adresse 
der Stimmgemeinde Richtung Fenster in 
Pfeilrichtung ins Antwortcouvert legen. 

 Die ausgefüllten Abstimmungs- und Wahl-
zettel ins separate Stimmcouvert legen und 
dieses zukleben. 

 Das Stimmcouvert hinter den Stimmrecht-
sausweis ins Antwortcouvert legen und die-
ses zukleben. 

 
Bitte vergessen Sie nicht, den Stimmrecht-
sausweis zu unterschreiben. Ohne Unter-
schrift ist Ihre Stimme ungültig. 
 
Das Antwortcouvert für die briefliche Stimmabga-
be kann in den Briefkasten bei der Gemeinde-
verwaltung eingeworfen werden. Letzte Leerung 
ist am Wahl- und Abstimmungssonntag um 09.30 
Uhr. 
 
Bei Postaufgabe ist das Antwortcouvert unbe-
dingt rechtzeitig vor dem Wahl- und Abstim-
mungssonntag frankiert der Post zu übergeben. 
 
 

Mieten von Tischen und Bänken der Ge-
meinde 

 
Die Tische und Bänke der Gemeinde können für 
private Anlässe gemietet werden: 
 
Preis: CHF 4.00 pro Tisch 
 zahlbar beim Abholen der Tische  
 und Bänke 
 
Gemeindeverwaltung 
Tel: 031 761 02 23 
Mail: gemeinde@zuzwil-be.ch 
 
 

Winterdienst auf öffentlichen Strassen 
 

 
 
Wir bitten Sie, zu beachten: 
 

Der Jahreszeit entsprechend muss in den nächs-
ten Monaten mit Schneefällen und erschwerten 
Verkehrsverhältnissen gerechnet werden.  
 
Im Hinblick auf die damit verbundenen Schnee-
räumungen haben wir folgende Bitte: 
 

Fahrzeuge sollen so parkiert werden, dass die 
Schneeräumung ungehindert und ohne Gefahr 
für die abgestellten Autos erfolgen kann. 
 
 
 
 

mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
http://www.zuzwil-be.ch/
mailto:gemeinde@zuzwil-be.ch
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* Termine 
 

 

Gemeindeversammlungen 

 

 Mittwoch, 01. Juni 2022, 20.00 Uhr 

 Mittwoch, 23. November 2022, 20.00 Uhr 
 
 

Nächste Abstimmungen 

 

 Sonntag, 28. November 2021 

 Sonntag, 13. Februar 2022 

 Sonntag, 27. März 2022 Gross- und Regie-
rungsratswahlen 

 Sonntag, 15. Mai 2022 

 Sonntag, 25. September 2022 

 Sonntag, 27. November 2022 
 
Die letzte Leerung des Briefkastens bei der Ge-
meindeverwaltung erfolgt jeweils am Abstim-
mungssonntag um 09.30 Uhr. 
 
Das Wahl- und Abstimmungslokal befindet sich 
im Gemeindehaus und ist am Wahl- und Ab-
stimmungssonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr ge-
öffnet. 
 
 

Cafénachmittag für Seniorinnen und Se-
nioren 

 
Im KleinenKunsthaus, Zuzwil 
 
Jeweils Mittwoch zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
 

 17. November 2021 - Plaudernachmittag 

 19. Januar 2022 - Filmvorführung 

 16. Februar 2022 – kleine Überraschung 
 
Zur Sicherheit von uns allen gilt Zertifikatspflicht. 
 
Freundlich lädt ein 
Seniorinnen- und Seniorenkommission 

 
 
Altpapier - Sammeldaten 2022 

 

 24. Februar 2022 

 23. Juni 2022 

 03. November 2022 
 
 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 2021 

 

 Mittwoch, 12. Januar 2022 

 Mittwoch, 20. April 2022 

 Mittwoch, 19. Oktober 2022 
 
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge. 

 

unsere Dorfschule 
 

 
 

 

Wechsel in der Schulzahnpflege 

 
Der Gemeinderat, die Schulkommission und die 
Lehrerschaft bedankt sich ganz herzlich bei 
Flurina Abbühl aus Zuzwil. Sie war seit 2015 an 
der Schule Zuzwil als Schulzahnpflegeinstrukto-
rin tätig. Bei den Kindern besser unter dem Na-
men «Zahnfee» bekannt, hat sie in den vergan-
genen sechs Jahren vielen Kindern das Zähne-
putzen gelernt. Vielen Dank! Wir wünschen ihr 
bei ihrer neuen beruflichen Herausforderung viel 
Freude und alles Gute. 
 

Unsere neue Schulzahnpflegeinstruktorin 
stellt sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist Brigitte Wanner und ich lebe mit 
meinem Mann in Kallnach. Ich liebe, es draussen 
in der Natur zu sein und treibe dort auch oft und 
gerne Sport. Ich arbeite in einem reduzierten 
Pensum in einer Zahnarztpraxis und unterrichte 
Überbetriebliche Kurse an der Berufsschule für 
Dentalassistentinnen.  Als sehr schöne Abwechs-
lung gebe ich vor allem im Seeland die Schul-
zahnpflegelektionen in verschiedenen Schulen 
und Klassen. 
 
Ich freue mich sehr, neu auch in Zuzwil 1x pro 
Jahr in die Klassenzimmer zu kommen, um die 
Kinder in Theorie und Praxis der Zahnpflege 
aufzuklären und zu motivieren. 
 

Ihre «Zahnfee»😊 

Brigitte Wanner 
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Wechsel im Schulsekretariat 
 
Regula Lützelschwab hat ihre Arbeit als Schul-
sekretärin nach 5 Jahren per Ende Schuljahr 
2021 niedergelegt. Sie hatte den Wunsch, ihr 
Arbeitspensum zu erhöhen und konnte dies an 
einem anderen Ort verwirklichen. Wir danken ihr 
herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten unserer 
Schule und wünschen ihr auf dem weiteren Weg 
alles Gute! 
 
Als unsere neue Schulsekretärin begrüssen wir 
Lisa Portmann. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und wünschen ihr ein gutes Einarbei-
ten und viel Elan für die neue Tätigkeit. 
 
 

Projektwoche 
 
Mitte Juni 2021 konnten unsere Zuzwiler Schul-
kinder unter der Leitung von Kids Sport und der 
Unterstützung unserer Zuzwiler Lehrpersonen 
eine abwechslungsreiche Woche mit viel Spass 
und Bewegung erleben. Sie bekamen unter an-
derem einen spannenden Einblick in die Sportar-
ten Fechten, Kids Dance, Parcours und Judo. 
Der Kids Sport Verein wurde 2017 gegründet und 
setzt sich für die qualitative Sport- und Bewe-
gungsförderung von Kindern und Jugendlichen 
zwischen 5 und 14 Jahren ein. Unter kids-
sport.ch sind alle Informationen, auch zu vielfälti-
gen Ferienangeboten.  
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* Kunst, Kultur und Freizeit 
 

 

KleinesKunsthaus 
 
Der letzte Vorhang ist gefallen. Aus ist die Vor-
stellung des fiesen kleinen Virus, welches die 
letzten 17 Monate auf der Bühne des Kleinen-
Kunsthauses seinen Schabernack getrieben hat. 
Jetzt übernehmen wieder wir «Kunsthüsler» das 
Zepter und bestimmen, mit welchen Vorstellun-
gen wir unser Publikum verwöhnen werden.  Und 
dies haben wir vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kindermärchen  

Freitag 10.12.2021 um 19 Uhr 
Monika Wingeyer erzählt  

«Das Glöckchen Tingeltuu» 
Eintritt: Kollekte 

Reservation: info(ät)kleineskunsthaus.ch 
 

Der kleine Zwerg hat sein Glöckchen Tingeltuu 
verloren. Er ist traurig und macht sich auf, das 
Glöckchen zu suchen. Er sucht bei den Tieren im 
Wald, aber sein Glöckchen bleibt verloren. Ob er 
sein Glöckchen wieder findet? 
 
Wir freuen uns auf die Kinder ab 4 Jahren von 
nah und weniger nah, mit ihren Eltern und Gros-
seltern. 
 
Nach der Geschichte gibt es Suppe und Brot für 
alle. Suppechacheli und Becher bitte selber mit-
bringen. 
 
Wichtig: Unbedingt reservieren. Eintritt mit GGG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Film 
Sonntag 02.01.2022 um 19 Uhr 

Lunchbox (Indischer Spielfilm 2013) 
Eintritt: 35.- inkl. reiches Pausenapéro 

Reservation: info(ät)kleineskunsthaus.ch /  
031 761 11 45 

Covidzertifikat mitbringen! 

Die in Mumbai lebende Hausfrau und Mutter Ila 
kocht wie jeden Werktag für ihren Mann Rajiv 
und schickt ihm das Mittagessen in einer Lunch-
box mittels Velokurier ins Büro. Ila bemerkt am 
Abend, dass ihr Essen nicht bei ihrem Mann an-
gekommen ist. Sie will wissen, wer ihr mit Liebe 
gekochtes Essen bekommt und legt am nächsten 
Tag der Lunchbox einen kleinen Zettel bei… 

Wie gewohnt servieren wir einen reichhaltigen 
Pausenapéro  

 
 

FESTVEREIN ZUZWIL 
 
 

Rückblick 1. August 2021 
 

 
Wenn beim Schützenhaus Zuzwil plötzlich eine 
einzelne Tanne mitten im Feld versenkt, ein 
weisses Festzelt aufgestellt wird und der Landi 
Lastwagen vorfährt, dann kann es nicht mehr 
lange dauern, bis das Erstaugustfest gefeiert 
wird.  
Den Auftakt dazu machten die Kinder bereits am 
Nachmittag. Verschiedene Posten durften be-
sucht werden, welche in diesem Jahr unter ande-
rem Jugendliche aus unserem Dorf betreuten. 
Später wurde mit dem feinen Willkommens Apéro 
angestossen und rege ausgetauscht. Während-
dessen erklangen erste musikalische Leckerbis-
sen vom «Schwyzerörgeliquartett Flexibell». Wei-
ter wurde der Abend durch die Ansprache unse-
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res Gemeindepräsidenten Bernhard Hofer und 
der Festrede von Stefan Hutter bereichert. Unse-
re beiden Grilleure sorgten souverän für das leib-
liche Wohl und die leckere Kräuterbutter sowie 
selbstgebackene Brötli rundeten den Fest-
schmaus ab. Nach weiteren traditionellen Klän-
gen wurde das Dessertbuffet eröffnet. Der krö-
nende Abschluss und das Highlight der Kinder 
forderten in diesem Jahr infolge starker Regenfäl-
le etwas Geduld. Nichtsdestotrotz genoss die 
junge Generation den Fackelumzug und das 
Entzünden des Augustfeuers. Andere wiederum 
beobachteten das Geschehen vom Schützen-
haus aus. Wir sind dankbar, dass wir den 1. Au-
gust 2021 nach einem Jahr Pause wieder durch-
führen konnten. Eure rege Teilnahme, trotz den 
allseits bekannten Umständen und des Wetters, 
hat uns ausserordentlich gefreut!  
Zusammen mit euch, wollen wir im nächsten Jahr 
das 10-jährige Jubiläum vom Festverein Zuzwil 
feiern. Sei mit dabei! (Eine bombenmässige Mu-

siküberraschung ist bereits gebucht😊) 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Rückblick Gänggelimärit 2021 
 
Inmitten regnerischer Tage vorher und nachher, 
haben wir mit dem 18. September 2021 einen 
wunderbar sonnigen Herbsttag erwischt. Rund 60 
Erwachsene und ebenso viele Kinder haben sich 
auf dem Schulhausplatz eingefunden. Verschie-
dene Sachen wurden verkauft und gekauft. So 
einige zuckerwatteverklebte Kindermünder 
schwirrten umher, erfreuten sich der Riesensei-
fenblasen, Fahrzeugen, Ständen mit Spielsa-
chen, Büchern, Leckereien, Kinderschminken, 
Instrumenten, Selbstgenähtem und, und, 
und...Und wenn dann gegen Mittag der Magen 
doch noch nach etwas salzigem knurrte (obwohl 
bestimmt schon einige Popcorn gegessen wur-
den…), so waren der Vorstand vom Festverein 
Zuzwil und weitere emsige Helfer zur Stelle mit 
feinen Vegisandwiches, Grillwürsten und Hot 
Dogs. Zum Dessert gabs Kuchen und Kaffee. So 
konnte ein gemütlicher Samstag mit spannenden 
Begegnungen und der Gelegenheit, wieder ein-
mal als Dorf zusammen zu kommen, genossen 
werden. Ein herzliches Dankeschön allen Besu-
cher/innen, Standbetreiber/innen, Kuchenbä-
cker/innen, Zopf/Brotbäcker/innen und Hel-
fer/innen! 
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Aktuell im Dezember 2021 
 

«Adventsträff» 
 
Mit dem diesjährigen ausserordentlichen Angebot 
von einigen «Adventsträffs» im Dorf, möchten 
wir im kommenden Dezember eine Möglichkeit 
bieten, die Dorfgemeinschaft zu pflegen.  
 
Im Gegensatz zu den Adventsfenstern ist es 
auch nicht unser Ziel, dass jeder Tag im Dezem-
ber besetzt ist. Das Dekorieren eines Fensters ist 
bei den "Adventsträffs" freiwillig. Das gemütliche 
Beisammensein soll im Vordergrund stehen.  
 
Eine Liste mit den Standorten und den nötigen 
Details wird Ende November 2021 in alle Haus-
haltungen verteilt. 
 
Sämtliche Informationen sind auf unserem Blog 
aufgeschaltet: festverein-zuzwil.blogspot.com. 
 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen! 
 
P.S. Im Dezember 2022 finden dann wieder un-
sere bekannten Adventsfenster statt. 
 

«Zuzwiler Inserate-Kasten» 
 
Der Festverein Zuzwil eröffnet und betreut ab 
Dezember 2021 bei der Bäckerei Holzer einen 
Inserate Kasten.  
 
Du suchst jemanden, der dir bei etwas hilfst, du 
kannst etwas gut, und würdest es jemandem 
zeigen, du hast so viel Salat im Garten, dass du 
ihn nicht mehr essen kannst, du möchtest einen 
Ausflug machen und suchst jemanden der oder 
die mitkommt oder du bietest sogar einen kleinen 
Kurs an oder vielleicht findet ein Kind so einen 
Wochenplatz?  
 
Für die Ausführung der Angebote sind die Inse-
renten und Interessierten selbst verantwortlich. 
Falls Probleme entstehen, sind wir vom Festver-
ein jedoch froh um eine Rückmeldung.  
 
Wichtig ist, dass du Namen und eine Kontakt-
möglichkeit angibst und das Datum vom Tag, wo 
du das Inserat aufhängst. Im Auftrag vom Fest-
verein kontrolliert Magdalena den Kasten regel-
mässig. Sie nimmt Inserate raus, die nicht mehr 
aktuell sind. Bei Fragen kannst du dich bei 
Magdalena melden 077 921 97 35 (bitte auf 
Hochdeutsch).  
 
Herr Holzer stellt uns seinen Schaukasten zur 
Verfügung, vielen Dank!! 
 
So könnte dieser Inserate Kasten etwa ausse-
hen: 

http://festverein-zuzwil.blogspot.com/
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Männliche Verstärkung im Vorstand ge-
sucht 
 
Bist du männlich, hast ein Herz für unser Dorf, 
möchtest aktiv bei unseren Anlässen anpacken 
und bringst zusätzlich die Fähigkeit mit, unsere 
Vereinsfinanzen zu verwalten? Dann bist du bei 
uns genau richtig. Traust du dich nicht, als einzi-
ger Mann in unser Frauenteam zu kommen? 
Kein Problem, wir wünschen uns sowieso zwei 

Manpower😊. Gerne darfst du dich bei Marlis 

Kälin melden. Wir freuen uns auf dich/euch! 
 
Ich danke meinem kreativen und innovativen 
Team im Vorstand vom Festverein ganz herz-
lich für das grossartige Engagement. Es 
macht Spass, mit euch zusammen unser Dorf-
leben zu gestalten!  
 
Für den Festverein Zuzwil 
Marlis Kälin  
 
Auf unserem Blog: 
festverein-zuzwil.blogspot.com 
findet ihr Infos und Fotos zu unseren Anlässen. 
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Frauenbräteln – einmalige Tradition in der 
Gemeinde 
 
In den 60er, 70er, 80er Jahren hat sich Zuzwil 
vom Bauern- zu einem Wohn-Schlafdorf entwi-
ckelt. Während die Bewohner sich bei den re-
gelmässigen Feuerwehrübungen trafen und ken-
nenlernten, war es für die Bewohnerinnen un-
gleich schwerer, Kontakte zu knüpfen. Im Frau-
enkomitee wurde das Problem erkannt. Neben 
dem Kerngeschäft dieser Kommission, das Un-
terstützen der Handarbeitslehrerin beim Unter-
richten, organisierten die umtriebigen Mitglieder 
eine jährliche Reise, ausschliesslich für Frauen. 
Das Interesse an dieser Aktivität liess mit der Zeit 
nach. So entstand die Idee, den Ausflug durch 
ein Treffen zu ersetzen, um zu Bräteln und Ge-
danken auszutauschen. 
 
Im Zuge einer Schulreform wurden in den Ge-
meinden des Kantons die Frauenkomitees auf-
gehoben. Der gesellige Anlass, das Frauenbrä-
teln, war aber schon etabliert und es wurde be-
schlossen, an diesem Anlass, der sein fixes Da-
tum um den längsten Tag herum hatte, festzuhal-
ten. Mit seiner flach-hirarchischen Organisation 
und Dank der anfänglichen Unterstützung durch 
die Einwohner- und die Burgergemeinde konnte 
sich das Treffen über Jahre halten. 
 
Neu treffen wir uns beim ehemaligen Schützen-
haus und dürfen die dortige Infrastruktur benut-
zen. Hierfür herzlichen Dank an Patrizia und 
Bernhard Hofer! Es ist dem OK vom heurigen 
Frauentreffen gelungen, unter Berücksichtigung 
von Corona- und Wetterschwierigkeiten einen 
gemütlichen Abend zu organisieren, vielen Dank 
an dieser Stelle! 
 
Es ist zu hoffen, dass der Grundgedanke zu die-
sem frauenspezifischen Anlass auch die nächs-
ten Generationen überzeugt und sich die Traditi-
on über die Jahre weiterentwickelt. Das heisst 
auch, dass das Frauenbräteln so wie dieses Jahr 
auch mal in ein Frauenträff umbenannt werden 
darf oder sonst modernisiert werden kann. Das 
Schöne an dieser Tradition ist ja auch, dass es 
mit jedem Jahr und damit jedem neuen OK-
Grüppli ein bisschen anders ist. Sind wir ge-
spannt auf den weiteren Verlauf! 
 
Brigitte Häni 
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   Sektion Bern 
 
 
 
Gut sichtbar unterwegs – zu Fuss und auf 
Rädern 
 
Sicher unterwegs ist, wer sichtbar ist. Helle 
Kleidung und der korrekte Einsatz der Lichter 
tragen zur Verkehrssicherheit bei. Doch was 
gilt genau, und worauf soll man achten? 
 
Wer im Moment morgens oder abends unterwegs 
ist, merkt: Es braucht wieder Licht. Meist muss 
man sich nach den langen Sommertagen wieder 
an die Situation gewöhnen. Doch wie ist das 
eigentlich mit dem Licht am Auto?  
Obligatorisch ist in der Schweiz das Tagfahrlicht, 
welches – wie der Name sagt – am Tag einge-
schaltet sein muss. Bei den meisten Fahrzeugen 
schaltet es sich mit der Zündung automatisch ein. 
Es brennt nur vorne, weshalb von Beginn der 
Abenddämmerung bis zur Tageshelle, bei 
schlechten Sichtverhältnissen und in Tunneln – je 
nach Fahrzeug manuell oder automatisch – die 
Abblendlichter verwendet werden sollen. Fahr-
zeuge, welche noch kein Tagfahrlicht haben, 
müssen auch am Tag respektive bei guter Sicht 
die Abblendlichter einschalten. So auch Motorrä-
der. 
 
Werden die Fernlichter benutzt, sollen sie recht-
zeitig vor dem Kreuzen mit anderen Strassenbe-
nützern oder einer neben der Strasse entgegen-
kommenden Bahn, beim Hintereinander- oder 
Rückwärtsfahren ausgeschaltet werden. Auch in 
Ortschaften soll auf Fernlichter nach Möglichkeit 
verzichtet werden. Die Nebellichter werden nur 
bei schlechten Sichtverhältnissen infolge von 
Nebel, Schneeböen oder starkem Regen einge-
setzt. Falsch eingesetzte Nebellichter sind sehr 
unangenehm und können sogar gefährlich sein, 
da sie besonders stark blenden. Deshalb dürfen 
bei guter Sicht die Nebelleuchten auf keinen Fall 
eingeschaltet werden, sei dies auf der Autobahn, 
in Kolonnen oder in ähnlichen Situationen im 
Strassenverkehr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reflektierende Elemente an Kleidern, Ausrüstung 
und Fahrzeugen können die Sichtbarkeit im Dun-
keln deutlich verbessern. (Foto: TCS) 
 
Dass die dunklere Jahreszeit anbricht, bedeutet 
im Strassenverkehr auch, dass man weniger gut 
sichtbar ist. Fussgänger sind mit dunklen Klei-
dern für die anderen Verkehrsteilnehmer erst ab 
einer Distanz von 25 Metern erkennbar. Wer 
jedoch reflektierende Elemente trägt, ist schon 
aus einer Entfernung von 140 Metern sichtbar. 
Helle Kleidung bietet generell bessere Sichtbar-
keit. Sich Gedanken über Bekleidung und Aus-
rüstung zu machen, lohnt sich also deutlich. 
Denn egal wie man sich im Strassenverkehr be-
wegt, Sichtbarkeit bedeutet Sicherheit. 
Kontakt 
Bianca Sommer, Leiterin Marketing & Kommuni-
kation, TCS Sektion Bern, 031 356 34 56, bian-
ca.sommer@tcs.ch 
 
Weiterführende Links:  
https://www.tcs.ch/de/testberichte-
ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php 
https://madevisible.swiss/do-it-yourself/ 
 

mailto:bianca.sommer@tcs.ch
mailto:bianca.sommer@tcs.ch
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/alle-themen/sichtbarkeit.php
https://madevisible.swiss/do-it-yourself/
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